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Hinweis: Änderungen und Ergänzungen gegenüber dem Antrag des Regierungsrats vom 10. September 2024 sind unterstrichen. Wegfallendes ist durchgestrichen. 

Budget 2025 
 
Änderungsantrag Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission (GRPK) vom 5. November 2024:  
 
Streichung der beantragten unbefristeten Stelle «Leitung Fachstelle Digitale Verwaltung» (100 %) 
(Grundlohn inklusive Sozialversicherungsbeiträge) 
 
 
Erfolgsrechnung – Finanzdepartement: Departementssekretariat, Seite 65 
 

Institutionelle Gliederung    

  Budget 2025 Budget 2024 Rechnung 2023 

  Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

        

2000 Departementssekretariat 1'983'850.00  1'875'100.00  1'812'070.14 381.00 

  1'863'850.00      

 Nettoergebnis  1'983'850.00   1'875'100.00   1'811'689.14 

   1'863'850.00     

 
 
 
Begründung: 

Am 31. Oktober 2024 wurde die Digitalstrategie 2025–2028 des Kantons Obwalden im Kantonsrat beschlossen. Dabei wurde mehrmals betont, dass diese auch 
ohne die Leitung Fachstelle Digitale Verwaltung umgesetzt werden kann. Es geht einfach länger und vielleicht muss man auf das eine oder andere verzichten. 
Die Informatikkosten des Kantons stiegen in den letzten Jahren um ca. 1 Mio. Franken jährlich. Dies ist mehr, als sich der Kanton leisten kann. Etwas Tempo 
rausnehmen ist angebracht. Auch wurde versichert, dass diese Stelle anderswo ganz sicher keine Kosteneinsparungen bringen wird. Die wichtigsten Projekte, 
welche in der Digitalstrategie aufgezeigt werden, werden auch ohne diese Stelle umgesetzt. Das notwendige Fachwissen dazu ist bei den Amtsstellen 
vorhanden, die Zusammenarbeit mit dem ILZ ist institutionalisiert. Die bestehenden Gefässe (Informatikstrategiekommission, Informatikkommission etc.) sind zu 
nutzen. Auf weniger wichtige Projekte wird besser verzichtet. Digitalisierung ja, aber nicht um jeden Preis. Vergleich dazu: Stipendiensoftware aus den Jahren 
2023/2024. 

Eine Neubeantragung der Stelle kann im Budget 2026 durch den Regierungsrat geprüft werden, falls sich zeigt, dass mit den bestehenden Strukturen die 
notwendigen Digitalisierungsmassnahmen nicht erfolgreich initiiert bzw. umgesetzt werden können. 


